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LEBENSLAUF 
 

FH-PROF. MAG. RER.SOC.OEC. MAG. PHIL. 
DR. RER.SOC.OEC. DR. PHIL. 

 
HERMANN RAUCHENSCHWANDTNER 

 

Persönliche Angaben 
 

1965   geboren am 23. 11. in Zell am See/Österreich 

Staatsangehörigkeit: Österreich 

Familienstand: Ledig 

 

Schulische und wissenschaftliche Ausbildung 
 

April 2002 Doktor der Philosophie mit Auszeichnung. Titel der Dissertation: Wirtschaft zwischen 
Erkenntniskritik, Hermeneutik und Ontologie am Leitfaden der Bedarfsdeckungswirt-
schaft von Friedrich von Gottl-Ottlilienfeld. Die Dissertation wurde mit „Sehr gut“ be-
notet. 

 Dissertationsbetreuer: o.Univ.Dr. Michael Benedikt; ao.Univ.Prof.Dr. Richard Heinrich 

Dez.1999 Doktor der Sozial- und Wirtschaftswissenschaften mit Auszeichnung. Titel der Disser-
tation: Politische Subjekte der Ökonomie: Nomos, Volk, Nation. Die Dissertation 
wurde mit „Sehr gut“ benotet. 

 Dissertationsbetreuer: o.Univ.Prof. Dkfm. Dr. Leonhard Bauer; ao.Univ.Prof. Dr. Karl 
Bachinger 

1994  Sponsion zum Magister der Philosophie. Diplomarbeitstitel: Dispositive des Unterneh-
mers. Betrachtungen zum Unternehmer als Aufzeichnungsfläche modernen Unbeha-
gens. Die Diplomarbeit wurde mit „Sehr gut“ benotet. 

1992  Sponsion zum Magister der Sozial- und Wirtschaftswissenschaften. Diplomarbeitsti-
tel: Vom Philister zum Führer. Eine handlungstheoretische Untersuchung zu Joseph A. 
Schumpeters ästhetisch verbrämten Absprung von der »reinen Ökonomie«. Die Diplo-
marbeit wurde mit „Sehr gut“ benotet. 

1984  Immatrikulation an der Universität Wien, Studienbeginn von Philosophie/Deutsche 
Philologie (Schwerpunkte: Praktische Philosophie, Geschichte der Philosophie, Er-
kenntnistheorie, Analytische Philosophie) 

1984 Immatrikulation an der Wirtschaftsuniversität Wien: Volkswirtschaftstheorie und -
politik (Schwerpunkte: Mikro- und Makroökonomie, Theoriegeschichte der Ökono-
mie, Wirtschafts- und Finanzpolitik, Wirtschaftsethik) 

1984  Matura 

1978-1984 Bundesgymnasium II Salzburg (Realistischer Schultyp) 

1976-1978 Sporthauptschule Salzburg 

1972-1976 Volksschule Salzburg 
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BERUF 
 

I Privatwirtschaftliche Tätigkeit 
 
1997-2000 Geschäftsführender Gesellschafter der Forschungsgesellschaft für angewandte Sozial- 

und Strukturanalyse OEG (FAS.OEG), Wien; Aufgabengebiete: Durchführung von Eva-
luationsprojekten (Arbeitsmarkt-, Wissenschafts- und Technologiepolitik) 

 
II Akademische Tätigkeit 
 

November 2015 Verleihung der FH-Professur 

Seit 09/12 Fachbereichsleiter Business Development & Economics am Studiengang BWI der FH 
Salzburg  

Seit 10/11 Hauptberuflicher Mitarbeiter in Forschung und Lehre an der FH-Salzburg, Studien-
gang BWI, Fachbereich Business Development & Economics 

SS 2012 Gastprofessor am Institut für Philosophie (Universität Wien) 

04/11-09/11 Universitätsassistent am Institut für Philosophie, Universität Wien 

1992-2012 Lehrbeauftragter an der Wirtschaftsuniversität Wien 

01/06-07/06 Universitätsassistent am Institut für Quantitative Volkswirtschaftstheorie (VWL 6, 
Prof. Luptacik) 

2003-2005 Universitätsassistent am Institut für Volkswirtschaftstheorie und –politik (VWL 1, 
Geld- und Finanzpolitik, Prof. Nowotny) 

Seit 2001 Lektor am Institut für Volkswirtschaftstheorie und -politik (VWL 3, Institutionelle und 
Heterodoxe Ökonomie) an der Wirtschaftsuniversität Wien 

1996-2001  Wissenschaftlicher Mitarbeiter und Lektor am Institut für Volkswirtschaftstheorie 
und -politik (VWL 3, Institutionelle und Heterodoxe Ökonomie, Prof. Bauer) an der 
Wirtschaftsuniversität Wien 

1992-1995 Wissenschaftlicher Mitarbeiter und Lektor am Institut für Volkswirtschaftstheorie 
und -politik (VWL 3; Prozessorientierte Ökonomie, Prof. Bauer) an der Wirtschaftsuni-
versität Wien 

 

Sonstiges:  

1995-1996   Militärdienst 

Protagonist bei den Salzburger Festspielen in frühester Jugend  

Wandern  

 
Forschungsprojekte 
 
2014 Mitarbeit: Salzburg 2025: Szenarien regionaler Wirtschaftsentwicklung und gesell-

schaftlicher Rahmenbedingungen 

1997-2001 Projektleitung bei der Übersetzung und Editierung einer auf Latein verfassten Arbeit 
des Gründers der Historischen Schule der Nationalökonomie Wilhelm Roscher: „De 
historicae doctrinae apud sophistas maiores vestigiis“. 

1998-1999 Projektmitarbeit am vom Fonds zur Förderung der wissenschaftlichen Forschung 
(FWF) finanzierten Projekt „Das Erkenntnisproblem in der Tradition der Sozial- und 
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Kulturwissenschaften“; Projektleiter Univ.Prof.Dr.Dkfm. Leonhard Bauer, Arbeits-
schwerpunkte: Kulturphilosophie (Neukantianismus); Simmel, M. Weber, Gottl-Ottli-
lienfeld; Pragmatismus  

1998-1999 Projektmitarbeit am vom FWF finanzierten Projekt „Kritische Grundlegung einer So-
zio-Logik“; Projektleiter Univ.Prof.Dr.Dkfm. Leonhard Bauer; Arbeitsschwerpunkte: 
Exposition transzendental- bzw. sozialphilosophischer Grundsätze für die Sozialwis-
senschaften; Phänomenologie, Strukturalismus 

1995-1996  Projektmitarbeiter an dem vom Jubiläumsfond finanzierten Projekt „Neokonservati-
vismus - Carl Schmitt“; Projektleiter O.Univ.Prof. Dr. Helmut Kramer/Ass.Prof. Dr. 
Wolfgang Pircher. Arbeitsschwerpunkte: Die Kritik der Repräsentation; Politische On-
tologie und Rechts- bzw. Sozialphilosophie 

1992-1995 Projektmitarbeit am vom FWF finanzierten Forschungsprojekt „Von der politischen 
zur reinen Ökonomie“ Projektleiter: Univ.Prof.Dr.Dkfm. Leonhard Bauer/Ass.Prof. Dr. 
Wolfgang Pircher; Arbeitsschwerpunkte: Deutsche Historische Schule der National-
ökonomie und Jurisprudenz, Staatswissenschaften um 1900; Grundlage des Projekts 
waren die beiden epistemologischen Arbeiten von Michel Foucault Die Ordnung der 
Dinge. Eine Archäologie der Humanwissenschaften und Archäologie des Wissens 

 

Organisationale und administrative Tätigkeiten an der FH-Salzburg 
 
2016-  Vertreter der Kurie HML im FH-Kollegium der Fachhochschule Salzburg 
2016-  Mitglied des Arbeitsausschusses Lehre 
2016-  stv. Studiengangsleiter 
2014-  Vertreter der Kurie HML im BA-Studiengang Betriebswirtschaft 
2014-  Vertreter der Kurie HML im MA-Studiengang Betriebswirtschaft 

2012-2015  Teil des Entwicklungsteams „Aktualisierung des BA-Studiengangs Betriebswirtschaft“ 
2013-2014 Teil des Entwicklungsteams „KMU Management & Entrepreneurship“ 
2016-  Prozessverantwortlicher für den Masterprozess 
2012-2016 Prozessverantwortlicher für den Bachelorprozess  
 

 

Preise, Förderungen 
 

2016 Nominiert (von den Studierenden und dem Rektorat) für den Staatspreis für exzel-
lente Lehre an Österreichs öffentlichen Universitäten, Fachhochschulen und Privat-
universitäten 2016, Ars Docendi: Short list (sh. http://www.gutelehre.at/lehre-de-

tail/?tx_bmwfwlehre_pi1%5Bproject%5D=440&tx_bmwfwlehre_pi1%5Bcontroller%5D=Pro-
ject&tx_bmwfwlehre_pi1%5Baction%5D=detail&cHash=406794989c336fee768adbdba13ecb28) 

2005 Forschungsstipendium der Wirtschaftsuniversität Wien 

2005  Förderungspreis des Theodor-Körner-Fonds zur Förderung von Wissenschaft und 
Kunst  

2001 Förderungspreis der Stadt Wien für Wissenschaft 

1999  Stephan-Koren-Preis für wissenschaftliche Leistungen an der Wirtschaftsuniversität 
Wien: bester Doktorand und Hauptpreisträger für Dissertation und sonstige wissen-
schaftliche Leistungen des Jahrganges 1999 

1989-1991 Teilnahme am Center of Excellence der Wirtschaftsuniversität Wien 
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Publikationen 
 
A) MONOGRAPHIEN: 
 

1. RAUCHENSCHWANDTNER H.: Politische Subjekte der Ökonomie: Nomos, Volk, Nation. Wien/Berlin 
2007, LIT-Verlag (Reihe: Kulturelle Ökonomik) 

2. RAUCHENSCHWANDTNER H.: Wirtschaft zwischen Erkenntniskritik, Hermeneutik und Ontologie 
am Leitfaden der Bedarfsdeckungswirtschaft von Friedrich von Gottl-Ottlilienfeld. Wien 2002, 
Diss.  

3. RAUCHENSCHWANDTNER H.: Dispositive des Unternehmers. Betrachtungen zum Unternehmer als 
Aufzeichnungsfläche modernen Unbehagens. Wien 1994, Dipl.Arb. 

4. RAUCHENSCHWANDTNER H.: Vom Philister zum Führer. Eine handlungstheoretische Untersu-
chung zu Joseph A. Schumpeters ästhetisch verbrämten Absprung von der »reinen Ökono-
mie«. Wien 1992, Dipl.Arb. 

 

B) EDITIONEN: 
 

1. Zehetner, Cornelius/RAUCHENSCHWANDTNER, HERMANN/Zehetmayer, Birgit (Hrsg.): Transforma-
tionen der kritischen Anthropologie: Löcker 2010 

 
2. Becker, Joachim/Grisold, Andrea/Mil-Horke, Gertraude/Pirker, Reinhard/RAUCHEN-

SCHWANDTNER, HERMANN /Schwank, Oliver/Springler, Elisabeth/Stockhammer, Engelbert: Hete-
rodoxe Ökonomie. Marburg 2009: Metropolis 

 
3. ROSCHER, WILHELM: Über die Spuren der historischen Lehre bei den älteren Sophisten (1838). 

Herausgegeben, übersetzt aus dem Lat., mit Erläuterungen und einem Anhang versehen von 
Leonhard Bauer, HERMANN RAUCHENSCHWANDTNER und Cornelius Zehetner, Marburg 2002: 
Metropolis 

 
C) LERNMATERIALIEN: 
 

1. RAUCHENSCHWANDTNER H./GOLDSCHMIDT N.: Einführung in die Philosophie. Einführung in das phi-
losophische Fragen. Begleitheft zum Reader. Wissenschaftliche Hochschule Lahr. 2006 

2. RAUCHENSCHWANDTNER H./GOLDSCHMIDT N. Einführung in die Philosophie. Schulen der prakti-
schen Philosophie. Begleitheft zum Reader. Wissenschaftliche Hochschule Lahr. 2006 

 
D) AUFSÄTZE: 
 

1. RAUCHENSCHWANDTNER H.. Spiele der Unaufrichtigkeit, in: Fake. Das Magazin (=Ausstellungska-
talog Fake und das «Amt für Wahrheit»), hrsg. v. Stapferhaus. Lenzburg 2018  

2. RAUCHENSCHWANDTNER H./GOLDSCHMIDT, N.: Institutions of Justice in Gustav Schmoller´s Wri-
ting. In: Rauchenschwandtner H./Goldschmidt, N. (Eds.): The Idea of Justice in Economics. 
Schmollers Jahrbuch, 136, 4. Berlin 2018 

3. RAUCHENSCHWANDTNER H.: Trautwein, Hans-Michael (Hg.): Studien zur Entwicklung der ökono-
mischen Theorie XXX. Die Zeit um den Ersten Weltkrieg als Krisenzeit der Ökonomen. Berlin 
2016: Duncker & Humblot [Rezension], in: Jahrbücher für Nationalökonomie und Statistik, 
Band 236, Heft 5, 595-603 

https://www.degruyter.com/view/j/jbnst
https://www.degruyter.com/view/j/jbnst?volume=236&issue=5
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4. RAUCHENSCHWANDTNER H.: Herkunft, mathesis und Kritik der modernen Ökonomie, in: Schmid-
Schmidsfelden, Veit, Natmeßnig, Charlotte (Hrsg.): Familienunternehmen: Ökonomie, Ge-
schichte, Werte. Wien 2016: Manz Verlag Wien 

5. RAUCHENSCHWANDTNER H.: Von der Denkökonomie zur Optionalität der Welt in: TUMULT. Vier-
tesljahresschrift für Konsensstörung (September 2014) 

6. RAUCHENSCHWANDTNER H.: Spiele! Confidence Games auf den Finanzmärkten: Zur Struktur des 
›Einseifens‹ in: TUMULT. Viertesljahresschrift für Konsensstörung (März 2014) 

7. RAUCHENSCHWANDTNER H.: Das Spiel des Lebens, in: Berz, Peter/Kubaczek, Marianne (Hrsg.): 
Spielregeln. 25 Aufstellungen in Technik & Medien, Sozialwissenschaften, Kunst &  
Psychoanalyse - Eine Festschrift für Wolfgang Pircher. München/Zürich 2012: Diaphanes 

8. RAUCHENSCHWANDTNER H.: Die Österreichische Schule der Nationalökonomie: Komplikation, 
Komplexität und Eristik, in: Benedikt, Michael et al. (Hrsg.): Verdrängter Humanismus – Ver-
zögerte Aufklärung, Bd. VI. Philosophie in Österreich 1951 – 2000. Wien 2010: Facultas 

9. RAUCHENSCHWANDTNER H.: Liberalismus und Wohlfahrtsstaat, in:  Zeitschrift für Wirtschaftspo-
litik, Köln 2010, Sonderheft 1 

10. RAUCHENSCHWANDTNER H.: Transformationen der Ökonomie. Krisis und Kritik der Ökonomie, in: 
Zehetner, Cornelius/Rauchenschwandtner, Hermann/Zehetmayer, Birgit (Hrsg.): Transforma-
tionen der kritischen Anthropologie: Löcker 2010  

11. RAUCHENSCHWANDTNER H.: Wirtschaft erleben. Phänomenologie und Ökonomie, in: Hans-Hel-
muth Gander/Nils Goldschmidt/Uwe Dathe (Hrsg.): Phänomenologie und die Ordnung der 
Wirtschaft. Edmund Husserl -- Rudolf Eucken -- Walter Eucken -- Michel Foucault. Würzburg 
2009: Ergon 

12. RAUCHENSCHWANDTNER H.: Homo oeconomicus   homo culturalis: Kulturelle Höhlenausgänge 
aus der Ökonomik, in: Hans Nutzinger/Nils Goldschmid (Hrsg.): Vom homo oeconomicus zum 
homo culturalis. Handlung und Verhalten in der Ökonomie. Berlin 2009: LIT 

13. RAUCHENSCHWANDTNER H./PIRKER, REINHARD: Kritik und Krisis der orthodoxen Ökonomie und die 
epistemologische Konstitution der heterodoxen Ökonomie, in: Becker, Joachim/Grisold, An-
drea/Mil-Horke, Gertraude/Pirker, Reinhard/RAUCHENSCHWANDTNER, HERMANN /Schwank, Oli-
ver/Springler, Elisabeth/Stockhammer, Engelbert: Heterodoxe Ökonomie. Marburg 2009: 
Metropolis 

14. RAUCHENSCHWANDTNER H.: Die Genealogie und Bildung des Glücks: Moralphilosophie, Ökono-
mie, Finanzbildung, in: Mooslechner, Peter/Redak, Vanessa/Schürz, Martin/Springler Elisa-
beth (Hrsg.): Auf der Suche nach dem Selbst. Finanzmärkte, Individuum und Gesellschaft. 
Marburg (Oktober) 2009: Metropolis 

15. RAUCHENSCHWANDTNER H.: Martin Schürz/Beat Weber. Das Wissen vom Geld. Auf dem Weg 
zum Finanzbildungsbürgertum [Rezension], Intervention. European Journal of Economics and 
Economic Policies, Vol 5 (2008), S.411-413 

16. RAUCHENSCHWANDTNER H.: Konstellationen der Lust – Otto Neuraths Optimierungen der Gesell-
schaft, in: Matis, Herbert/Senft, Gerhard (Hrsg.): Wie viel Geschichte braucht die Ökonomie. 
Markierungspunkte von Eugen Böhm-Bawerk bis Joseph A. Schumpeter. Wien 2007: Löcker 

17. RAUCHENSCHWANDTNER H.: Das Menschenbild in der romantischen Ökonomie, in: Grisold, An-
drea/Gubitzer, Luise/Pirker, Reinhard (Hrsg.): Das Menschenbild in der Ökonomie. Eine ver-
schwiegene Voraussetzung. Wien 2006, S.181-203: Löcker 

18. RAUCHENSCHWANDTNER H./PIRKER R.: Historical School, in: Beckert, Jens/Zafirovsky, Milan 
(Hrsg.): International Encyclopedia of Economic Sociology, London/New York 2006, S. 324-
327: Routledge 

19. RAUCHENSCHWANDTNER H.: Soziale Erkenntniskritik, Wesenswirtschaft und nationalsozialisti-
sche Weltanschauung mit besonderer Berücksichtigung von Josef Back, in: Nils Goldschmidt 
(Hrsg.): Wirtschaft, Politik und Freiheit. Freiburger Wirtschaftswissenschaftler und der Wider-
stand. Tübingen 2005: Mohr/Siebeck 
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20. RAUCHENSCHWANDTNER H./BAUER, L./ZEHETNER, C.: Wilhelm Roschers Antiplatonismus als Vor-
stufe einer institutionellen Betrachtungsweise der Ökonomie, in: Backhaus, J.(Hrsg.): Histori-
sche Schulen. Münster 2005: LIT 

21. RAUCHENSCHWANDTNER H.: Die erkenntniskritische Grundlegung der Ökonomie am Leitfaden 
der Bedarfsdeckungswirtschaft Friedrich von Gottl-Ottlilienfelds, in: Benedikt, Michael et al. 
(Hrsg.): Verdrängter Humanismus – Verzögerte Aufklärung, Bd. V. Philosophie in Österreich 
1920 – 1951. Wien 2005: WUV Universitätsverlag 

22. RAUCHENSCHWANDTNER H.: Ökonomie für „Jedermann“. Das ökonomische Rationalitätspostulat 
in der Österreichischen Schule der Nationalökonomie, in: Benedikt, Michael et al. (Hrsg.): Ver-
drängter Humanismus – Verzögerte Aufklärung, Bd. V. Philosophie in Österreich 1920 – 1951. 
Wien 2005: WUV Universitätsverlag  

23. RAUCHENSCHWANDTNER H.: Verendungen und Aufbrüche des Subjekts: Die Ästhetik der Existenz, 
die Kontingenz des Selbst und die konservative Apologie einer neuen schönen Seele, Österrei-
chische Zeitschrift für Geschichtswissenschaften (ÖZG); 15.Jg., Heft 2 (Fakten, Daten, Dis-
kurse), S.53-70, 2004 

24. RAUCHENSCHWANDTNER H.: Biopolitik, Zoopolitik und Zookratie: Diskursive Unterhandlungen 
und ontologische Abgründe, Österreichische Zeitschrift für Geschichtswissenschaften (ÖZG); 
14.Jg. Heft 3/2003, S.107-123: Turia & Kant  

25. RAUCHENSCHWANDTNER H.: Ratio educationis: Die Produktion aufgeklärter Bürger – Deutscher 
Schulaufsatz und „deutsche Arbeit“, in: Rathmann, János (Hrsg.): Die ungarische Aufklärung 
und der zeitgenössische Unterricht – Ratio Educationis 1777 (Magyar Tudományos Aka-
démia-Szent István Egyetem Magyar Felvilágosodás Kutatócsoport). Gödöllö 2002 

26. RAUCHENSCHWANDTNER H.: Das Wissen im Aufbau der sozialen Welt, in: skug/phonotaktik02 
(»the social construction of technology«), Journal für Musik, Sonderausgabe April 2002 

27. RAUCHENSCHWANDTNER H.: Die Kultur zwischen Begriff und Symbol: Kultur als erkenntniskriti-
sche Fundierung der sozialen Welt im Neukantianismus, in: Bauer, Leonhard/Hamberger, 
Klaus (Hrsg.): Gesellschaft denken. Eine erkenntnistheoretische Standortbestimmung der So-
zialwissenschaften. Wien/New York 2002, S.189-203: Springer 

28. RAUCHENSCHWANDTNER H.: Geld, Geist, Geltung: Die Moderne in der Spannung zwischen indivi-
duellen Begehren und allgemeinen Ansprüchen, in: Haring, Sabine A./Scherke, Katharina 
(Hrsg.): Analyse und Kritik der Modernisierung um 1900 und um 2000. Wien 2000, S.197-226: 
Passagen 

29. RAUCHENSCHWANDTNER H.: Helge Peukert: Das Handlungsparadigma in der Nationalökonomie 
[Rezension], The European Journal of the History of Economic Thought 7:1  137-171, Spring 
2000, S.154-157 

30. RAUCHENSCHWANDTNER H. /KATZMAIR H.: Der Diktator und seine Supplemente. Vom konstituie-
renden Willen des politischen Subjekts und seiner Konkretisierung, in: Pircher, Wolfgang/Tre-
mel, Martin (Hrsg.): Tyrannis und Verführung. Wien 2000, S.253-278: Turia & Kant 

31. RAUCHENSCHWANDTNER H. /KATZMAIR H.: Das Dispositiv des Volkes. Zur Konstitution des politi-
schen Subjekts bei Carl Schmitt, in: Pircher W. (Hrsg): Gegen den Ausnahmezustand. Zur Kritik 
an Carl Schmitt. Wien/New York 1999, S.141-165: Springer 

32. RAUCHENSCHWANDTNER H.: Die Kultur als Synthesis der Werte: Hermann Brochs Aufbau einer 
allgemeinen Werttheorie, in: Benedikt, Michael et al. (Hrsg.): Verdrängter Humanismus – 
Verzögerte Aufklärung. Anspruch und Echo. Sezession und Aufbrüche in den Kronländern 
zum Fin-de-Siècle. Philosophie in Österreich (1880-1920). Klausen- Leopoldsdorf 1998, S.675-
702: Leben-Kunst-Wissenschaft: Editura Triade 

33. RAUCHENSCHWANDTNER H.: Über einen möglichen Gemeinsinn der Österreichischen Schule der 
Nationalökonomie, in: Benedikt, Michael et al. (Hrsg.): Verdrängter Humanismus – Verzö-
gerte Aufklärung. Anspruch und Echo. Sezession und Aufbrüche in den Kronländern zum Fin-
de-Siècle. Philosophie in Österreich (1880-1920). Klausen- Leopoldsdorf 1998, S.161-192: Le-
ben-Kunst-Wissenschaft: Editura Triade 
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34. RAUCHENSCHWANDTNER H.: Vereinnahmungen und Verausgabungen. Prolegomena zu einer 
transzendental-anthropologischen Ökonomie, in: Zehetner, C. et al. (Hrsg.): Achtung vor 
Anthropologie. Wien 1998, S.277-290: Turia & Kant 

35. RAUCHENSCHWANDTNER H./ PIRKER R.: Sensus communis - A Fundamental Concept of Institu-
tional Economics. Journal of Institutional and Theoretical Economics/Zeitschrift für die ge-
samte Staatswissenschaft, Vol. 154 No.2,  June 1998, S.406-421 

36. RAUCHENSCHWANDTNER H.: Die Nationalökonomie zwischen Barbarei und Weltbürgertum. Prob-
leme der Zivilisierung aus ökonomischer Perspektive, in: Calließ, Jörg (Hrsg.): Wodurch und 
wie konstituiert sich Frieden? Loccum 1997, S.53-87: Loccumer Protokolle 

 

E) Work in progress 

 

1. RAUCHENSCHWANDTNER H.: Das Sein der Wirtschaft, erscheint voraussichtlich 2020 
2. RAUCHENSCHWANDTNER H.: Liberalismus-Lektionen: Philosophie, Wirtschaft und Politik (Ab-

schluss eines vom Theodor-Körner-Fonds und vom österreichischen Bundespräsidenten aus-
gezeichneten Projekts) 

3. RAUCHENSCHWANDTNER H.: Soziale Lüste und Maschinen: Otto Neuraths Umbau der Gesell-
schafts-Maschine 

4. RAUCHENSCHWANDTNER H./GOLDSCHMIDT N.: The Philosophy of Social Market Economy: Michel 
Foucault’s Analysis of Ordoliberalism  

5. RAUCHENSCHWANDTNER H./GOLDSCHMIDT N.: Nothing but side-steps in economic theory? Phe-
nomenology, fundamental ontology and social epistemology as a basis of the economic de-
bate in Germany and Austria in the early 20th century  

6. RAUCHENSCHWANDTNER H./GOLDSCHMIDT N.: On epistemology and critique of culture in econom-
ics: Carl Menger and the German Historical School of Economics 

 

Vorträge  

 
1. Symposium Ethik & Nachhaltigkeit, FH-Salzburg 13.10 2018, Fachhochschule Salzburg, Die Ethik 

der Gabe oder Sharing Economy 
2. Symposium Ethik & Nachhaltigkeit, FH-Salzburg 21.10 2017, Fachhochschule Salzburg, Informa-

tionsökonomie und die digitale Lebenswelt 
3. Universität Siegen, 28./29.10.2016: Moralische Entwicklung und wirtschaftliches Verstehen: 

Diskutant 
4. Schloss Ettersburg bei Weimar, 30./31.1.2015: Legitimation wirtschaftlicher Ordnungen: inter-

disziplinäre Perspektiven: Glaube oder Praxis? Zwei Varianten der Legitimation der wirt-
schaftlichen Ordnung (Koreferat) 

5. Symposium Ethik & Nachhaltigkeit, FH-Salzburg 10.10 2015, Fachhochschule Salzburg, Ressour-
cenkonflikte und Konfliktressourcen: Strategie, Moral und Ökonomie 

6. Wirtschaftsuniversität Wien, 23.-24.5.2013, Random Riches. Gambling und Speculation in Per-
spective: The Poker Face: Masquerade, Games and the Financial Crisis 

7. Universität Bayreuth, Rechts- und Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät, Lehrstuhl für Volks-
wirtschaftslehre V, Ringvorlesung: Neoliberalismus, Ideengeschichte, Umsetzung, Alternati-
ven, 6.6.2011: In Verteidigung des Marktes: Milton Friedman 

8. Wirtschaftsuniversität Wien/Universität Innsbruck, 31.3.-2.4.2011, Workshop: Soziale Gerech-
tigkeit in der Marktgesellschaft? Zu deren Genese, Bestimmung und sozialpolitischen Durch-
setzung: Ökonomie, Gerechtigkeit und Lebenswelt (gem. mit Reinhard Pirker) 
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9. Exzellenzcluster „Die Herausbildung normativer Ordnungen“ Goethe-Universität Frankfurt am 
Main, Lehrstuhl für VWL, Wirtschaftliche Entwicklung und Integration, 10.11. Juni 2010: In 
Verteidigung der Ökonomie: Michel Foucaults Analyse des Liberalismus 

10. Universität der Bundeswehr München/ Hamburgischen WeltWirtschaftsInstituts/ Aktionsge-
meinschaft Soziale Marktwirtschaft („Soziale Ungleichheit, Sozialpolitik und Soziale Markt-
wirtschaft“), Universität der Bundeswehr München, 10./11. Dezember 2009: Liberalismus 
und Wohlfahrtsstaat 

11. Universität der Bundeswehr München, Soziologisches Forschungskolloquium, 19.11. 2009: 
Kritik der Ökonomie: Sozio-ökonomische Erweiterungen des wirtschaftswissenschaftlichen  
Paradigmas 

12. Gesellschaft für Phänomenologie und kritische Anthropologie, Museumsquartier Wien, 3.-5. 
Dezember 2008. Kritische Anthropologie und Ökonomie 

13. Universität Graz, Verein für Socialpolitik, 23.-27. September 2008. Erkenntniskritik und Öko-
nomie (gem. mit Nils Goldschmidt) 

14. Louis Pasteur University, Strasbourg, ESHET 5.-7.Juli 2007. Understanding Menger. His episte-
mology between Neo-Kantianism and Aristotelism (gem. mit Nils Goldschmidt) 

15. Husserl-Archiv der Universität Freiburg, Walter Eucken Institut, Freiburg i. Breisgau, 31.5.-
1.6. 2007. Wirtschaft erleben. Zur Phänomenologie ökonomischer, lebensweltlicher Struktu-
ren (Festvortrag) 

16. Grinnell College, Grinnell, Iowa, United States, HES (History of Economics Society) 23-26.6. 
On Epistemology and Critique of Culture in Economics: Carl Menger and the German Histori-
cal School (gem. mit Nils Goldschmidt) 

17. Grinnell College, Grinnell, Iowa, United States, INEM International Network for Economic 
Method (22.-23.6.2006): Nothing but side-steps in economic theory? Phenomenology, funda-
mental ontology and social epistemology as a basis of the economic debate in Germany and 
Austria in the early 20th century” (gem. mit Nils Goldschmidt) 

18. Universität Wien/Institut für Philosophie, Institut Wiener Kreis, 29.9.-1.10.2005, Durch die 
reine Ökonomie zur Kriegs-/Naturalwirtschaft und Bedarfsdeckungswirtschaft: Otto Neurath 
und Friedrich von Gottl-Ottlilienfeld 

19. Wirtschaftsuniversität Wien/Österreichische Kontrollbank, 23.9.2005, Das Menschenbild in 
der romantischen Ökonomie 

20. University of Stirling, European Society for the History of Economic Thought (ESHET), 9.-12. 
Juni 2005, The Philosophy of Social Market Economy: Michel Foucault´s Analysis of Ordoliber-
alism (gem. mit Nils Goldschmidt) 

21. Universität Freiburg, Walter Eucken-Institut, 19-20. Juli 2004 (Freiburger Wirtschaftswissen-
schaftler und der Widerstand): Wesenswirtschaft und nationalsozialistische Weltanschauung 
– der Freiburger Nationalökonom Josef Back 

22. Victoria University Toronto (History of Economics Society), Canada, 25.-28.6.2004: The im-
pact of philosophy on the economic debate in Germany and Austria in the early 20th century 
on the example of phenomenology, ontology and epistemology: Walter Eucken, Josef Back 
and Friedrich von Gottl-Ottlilienfeld (gem. mit Nils Goldschmidt) 

23. VWL-AssistentInnen-Seminar, Kindberg, 4.-6.6.2004, Liberalismus-Lektionen 
24. Redebeiträge im österreichischen Rundfunk (Ö 1), Salzburger Nachtstudio, 17.3. 2003: Über 

den relativen Wert des Nutzens: Zur Aktualität von Georges Bataille 
25. Sophiensäle Berlin, 24.11.2002: Casinokapitalismus (Vortrag im Rahmen von Ivan Stanevs 

Premiere „Luxor Las Vegas“) 
26. Universität Erfurt, Staatswissenschaftliche Fakultät, 27.-29. Juni 2002, Roschers Antiplatonis-

mus als Vorstufe einer historischen, institutionellen Betrachtungsweise der Ökonomie (gem. 
mit L. Bauer u. C. Zehetner) 

27. Bauhaus-Universität Weimar, Forschungsprojekt: „Das Leben schreiben. Medientechnologien 
und die Wissenschaften vom Leben 1800 - 1900“, 1.7.2002: Philosophie und Ökonomie des 
Lebendigen: Das Organische um 1800 

http://www-ulp.u-strasbg.fr/
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28. Ungarische Akademie der Wissenschaften (Gödöllö), 17.6.2002: Ratio educationis – Der deut-
sche Schulaufsatz in der Aufklärung 

29. Universität Graz, wirtschaftswissenschaftliches Seminar, 26.2.99: Ökonomische Rationalität 
und soziale Metaphysik – Zur Epistemologie Carl Mengers 

30. Wirtschaftsuniversität Wien, Symposium: Erkenntnistheoretische Standortbestimmung der 
Sozialwissenschaften, 3.-5.Juni 1999: Die Kultur zwischen Begriff und Symbol: Kultur als er-
kenntniskritische Fundierung der sozialen Welt im Neukantianismus  

31. Istituto Italiano per gli Studi Filosofici, Napoli: Il giacobinismo europeo e la fondazione dello 
Stato moderno, 28.-30. Oktober 1999: Das „Volk“ der Wirtschaft: Zum Dispositiv eines ökono-
mischen Subjekts im Horizont der Restauration 

32. Institut für Wissenschaft und Kunst, Wien; Workshop: Symbol – Struktur – Kultur: Zur er-
kenntnistheoretischen Grundlegung der Sozial- und Kulturwissenschaften nach Ernst Cassi-
rer, Claude Lévi-Strauss und Pierre Bourdieu, 28.- 29. Mai 1999: Moderation 

33. Seminar aus Sozial- und Wirtschaftsgeschichte, 26.-28.Mai 1999, Universität Wien: Neue In-
stitutionenökonomie: Gemeinsinn in der Spannung zwischen Kollektivismus und Individualis-
mus (gem. mit Reinhard Pirker) 

34. Southern University of Denmark (Odense), Department of Marketing, 11.6.1999: Sense of 
Community (gem. mit Reinhard Pirker) 

35. Evangelische Akademie Loccum, 13.-15.12. 1996: Die Nationalökonomie zwischen Barbarei 
und Weltbürgertum 

36. Aktion Österreich-Ungarn, „Fin de siècle – Anspruch und Echo”, Sopron 3.-5. Februar 1995, 
Die Kultur als Synthesis der Werte: Hermann Brochs Aufbau einer allgemeinen Werttheorie.  
Über einen möglichen Gemeinsinn der Österreichischen Schule der Nationalökonomie 

37. European Association for Evolutionary Political Economy, 27. – 29. 10. 1994 (Copenhagen): 
„Institution“ in the German „Nationalökonomie“. The Example of the „Historical School“ 
(gem. mit Reinhard Pirker)  

 

 

Mitgliedschaft 
 

Seit 2003 Vizepräsident der Gesellschaft für Phänomenologie und kritische Anthropologie, Wien  

 

 
Lehrtätigkeit an der Fachhochschule Salzburg 

 
WS 11/12-WS 17/18 41 (einundvierzig) Lehrveranstaltungen, Vorlesungen und Seminare: Wirtschaftspoli-

tik und Europäische Integration, Klassiker des Wirtschaftsdenkens, Nachhaltiges 
Wirtschaften, Mikroökonomie, Wissenschaftliches Arbeiten, Nachhaltigkeit und 
Ethik, Makroökonomie, Strategische Unternehmensführung I, Einführung in die Be-
triebswirtschaftslehre 

 
Lehrtätigkeit am Institut für Philosophie der Universität Wien 

 
SS 12   VO: Der ökonomische Aufbau der Welt 
SS 12   SE: In Verteidigung der Wirtschaft 
SS 11   SE: Philosophie der Spiele: Zur Philosophie, Ökonomie und Technik der Spieltheorie 
SS 11   VO: Krisis der Ökonomie 
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1994-1997 Mitkonzeption und –durchführung eines interdisziplinären Arbeitskreises (anthropo-
logisch-transzendentale Aspekte der Natur-, Sozial- und Geisteswissenschaften) un-
ter der Leitung von emer. O.Univ.Prof.Dr. Michael Benedikt 

 
2001-2003 Mitkonzeption und –durchführung des interdisziplinären Seminars „Wirtschaft und 

Ethik“ (gem. mit emer. O.Univ.Prof.Dr. Michael Benedikt) 

 

Lehrtätigkeit an der Fachhochschule des BFI Wien 

 
WS08-WS 12 10 (zehn) Lehrveranstaltungen (Vorlesung): Mikro- und Makroökonomie, European 

Union Economics, Wirtschaftspolitisches Konservatorium 
 

Lehrtätigkeit an der New Design University St. Pölten 
 
WS 17/18-WS 19/20 3 (drei) Lehrveranstaltungen (Vorlesung): Mikroökonomie, Makro 

 
Lehrtätigkeit an der Wissenschaftlichen Hochschule Lahr/Schwarzwald 

 
2007-2014 14 (vierzehn) Lehrveranstaltungen (Seminare): theoretische und praktische Philoso-

phie, Wissenschaftstheorie, Logik (im Rahmen des Studiengangs Master Manage-
ment und Wirtschaftspädagogik) 

03/2012    Wirtschafts- und Unternehmensethik 

 
 

Lehrtätigkeit an der Wirtschaftsuniversität Wien 

 
Nach Bologna: 
WS 03/04-WS12/13 83 (dreiundachtzig) Lehrveranstaltungen, Seminare und Vorlesungen: Grundlagen 

der Volkswirtschaftslehre II, Wirtschaftspolitik und Institutionen, Politische Ökono-
mie und Theoriegeschichte, Interdisziplinäres Vertiefungsfach – Grundkurs I: Hetero-
doxe Ökonomie, Ökonomische Theoriegeschichte, Wirtschaftspolitik, Ringvorlesung 
zur Wirtschaftsethik, Angewandte Mikroökonomie 

 

Vor Bologna: 
SS 03   SE: Kritik der reinen Ökonomie 
SS 03   PS: Politische Ökonomie und Wirtschaftsgeschichte 
SS 03   PS: Politische Ökonomie und Wirtschaftsgeschichte 
SS 03   PS: Politische Ökonomie und Wirtschaftsgeschichte 
WS02/03  SE: Historische Epistemologie der Ökonomie 
SS 02   SE: Kritik der reinen Ökonomie 
WS 01/02  PS: Einführung in die Theorie der Politischen Ökonomie 
WS 01/02  PS: Einführung in die Wirtschaftspolitik 
WS 01/02  PS: Mikro- und Makroökonomie 
WS 01/02  SE: Historische Epistemologie der Ökonomie II 
SS 01   SE: Historische Epistemologie der Ökonomie 
SS 01   SE: Ausgewählte Probleme radikaler Ökonomie 
SS 01   PS: Einführung in die Theorie der Politischen Ökonomie 
WS 00/01  SE: Wirtschaft, Gesellschaft, Kultur 
WS 00/01  PS: Einführung in die Wirtschaftspolitik 
SS 00   SE: Die Logik der Werte 
WS 99/00  SE: Ökonomische Rationalität. Präferenzen und Normen 
SS 99   SE: Kritik der ökonomischen Rationalität 
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SS 99   SE: Wissenschaftstheoretisches Forschungsseminar 
WS 98/99  SE: Theorie wirtschaftlichen Handelns 
WS 98/99  SE: Wissenschaftstheoretisches Forschungsseminar 
SS 98   SE: Theorie der Normen. Zur Kritik des ökonomischen Institutionalismus 
WS 97/98  SE: Die Logik der Werte im Horizont der Lebenswelt II 
SS 97   SE: Die Kultur der Ökonomie 
SS 97   SE/UE: Ausgewählte Probleme radikaler Ökonomie 
SS 97   PS: Einführung in die Theorie der politischen Ökonomie 
WS 96/97  SE: Die Logik der Werte im Horizont der Lebenswelt 
WS 96/97  SE/UE: Ausgewählte Probleme radikaler Ökonomie 
WS 96/97  PS: Einführung in die Theorie der politischen Ökonomie 
SS 96   SE: Ökonomie und Logik II: Menger, Jevons, Frege 
WS 95/96  SE: Der Wert in Ökonomie und Geschichte 
SS 95   SE: Ökonomie und Logik: J.St. Mill, K. Marx, W.St.Jevons 
WS 94/95  SE: Wirtschaftsführer: Organisation und Disposition 
WS 93/94  SE: Die Nationalökonomie zwischen Mechanik und Organismus 
SS 94   SE: Ökonomie, Staat und Nation in Deutschland 

 

 

Juli 2019 

 


